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Karlsruher Tagblatt .

Nr. II . Erstes Blatt. Donnerstag den 12 . Januar

Bekanntmachung.
Nr . 1562 . Den Handel mit amerikanischem Schweinefleisch betreffend .

Wir haben in Erfahrung gebracht, daß in neuester Zeit Schweinefleischwaaren amerikanischen Ursprungs wiederholt und in gröberer Menge in

hiesige Stadt eingeführt werden und hier zum Verkaufe gelangen . Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom L6. November v. I . Nr. 104826

machen wir erneut darauf aufmerksam, daß nach mehrseitigen amtlichen Mitteilungen nicht seltm insbesondere amerikanische Speckseiten und Schinken als

mit leben- fähigen Trichinen durchsetzt befunden weiden , und warne « nachdrücklichst vor de« Senn - von Schweineflelsckttvaaren amerikanische»

Ursprung - in « ich« abgekochte« Anstande.
Karlsruhe , den 10 . Januar 1883 Großh . Bezirksamt .

Beck .

Bekanntmachung.
Nr . 1237 . Die Führung der Bürgerbücher betreffend .

Die Gemeinderäte der Landorte des Bezirks werden beauftragt, gemäß 8- 8 Abs. 2 der Verordnung vom 2. Dezember 1836 (Reg.Bl . S . 371) dt«

Bürgerbücher zu berichtigen, soweit nicht schon geschehen , und über den Vollzug binnen 14 Tagen Anzeige zu erstatten.

Karlsruhe , den 7. Januar 1893. Großh . Bezirksamt .

_ Hermann ._

Bekanntmachung.
Nr . 1798 . Die Dienstführung der Amtsvollzieher betreffend .

An die Bürgermeisterämter der Landorte deS Bezirks .
Gemäß 8 - 24 der Diensiweisung für AmtSvollzieher habm diese ihre Geschäftsregistcr mit dem Schluffe deS Kalenderjahre- abzuschließen und dem

Vorgesetzten Bezirksamt - zur Durchsicht vorzulegen. Die Herren Bürgermeister , für deren Gemeinden AmtSvollzieher bestellt sind, werden veranlaßt , die

Amt- Vollzieher zur alsbaldigen Vorlage ihrer Geschäftsregister aufzufordern und daß dies geschehen ist, innerhalb 8 Tagen anher zu berichten.

Karlsruhe , dm 7. Januar 1893. Großh . Bezirksamt .
Hermann .

Bekanntmachung.
Den Hebammenunterricht in der Frauenklinik zu Heidelberg betreffend .

Wir bringen hierdurch folgende Bestimmungen zur Kcnntniß der Betheiligten :
1) Der Unterricht an hiesiger Hebammenschule beginnt am 1 . Februar und dauert vier Monate.
2) Die Bewerberinnen haben der Unterzeichneten Direktion nachstehende Atteste vorzulegen :

n. einen Geburts - oder Taufschein , wobei wir bemerken , daß unter 18 Jahre alte Personen zurückgewiesen, über 30 Jahre aste aber

nur dann zum Unterricht zugelassen werden, wenn denselben von Großh . Ministerium des Innern Altersnachsicht ertheilt worden ist,

b . ein Zeugniß des Bezirksarztes über körperliche und geistige Befähigung zum Hcbammendienste»
o. ein LeumundSzeugniß .

3) Die von Gemeinden zum Unterricht entsendeten Personen haben außerdem eine Bescheinigung vorzulegen , daß die Gemeinde die Unterricht- ,

kosten übernimmt.
4) Personen in gesegneten Umständen werden in dm CursuS nicht ausgenommen oder doch sofort entlassen, nachdem deren Zustand erkannt

worden ist.
8) Das Honorar für Unterricht (einschließlich des Lehrbuches) , Wohnung , Verköstigung , Heizung und Beleuchtung beträgt 275 Mark für jede

Schülerin und ist gleich bei der Aufnahme zu entrichten.
5) Eine Schülerin, welche freiwillig austritt oder entlassen wirb , kann nur die Zurückgabe eines entsprechenden Anthetls der Verpflegung- »

gebühren beanspruchen.
Hridelberg , den 1. Januar 189Z. Die Direktion der Frauenklinik .

vr . Kehrer .

Bekanntmachung.
Nr . 944 . Den Hebamm munterricht in der Frauenklinik betreffend .

Vorstehende Bekanntmachung bringm wir zur Kenntniß der Betheiligten - Falls eine der Landgemeinden des Bezirks eine Frau zum Hebammen»

» ürrricht entsenden sollte , so ist vorher mit derselbm ein schriftlicher Vertrag abzuschließen. Dieser Vertrag wäre zur Etnstchtsnahme hierher vorzulegen.

Karlsruhe , den 5. Januar 1893. Großh . Bezirksamt .

_ Hermann ._

Bekanntmachung.
Vertilgung unbrauchbarer Gerichtsacten betreffend .

Die bei dem diesseitigen Gericht- Hof vorhandmen , bi- zum 31. Dezember 1861 erwachsenen Acten über bürgerliche Rechtsstreitigkeiten der in 8- 8

Kister S der Verordnung vom 8. April 1853 bezeichnet« ! Arten sind zur Vertilgung ausgeschieden worden. Dm Betheiligtcn steht es frei , innerhalb
4 kochen um Rückgabe der von ihnm oder thrm Rechtsvorfahren zu dergleichen Actm gegebenen Beweisurkundmnachzusuche «.

Karlsruhe , dm 3. Januar 1893. Großh . Landgericht .

_ Bender ._

Edietalladung .
, Nachdem wider den Rekruten Franz Joseph Flamm au» dem Landwehr-Bezirk I Darmstadt , geboren am 28. Oktober 1869 zu Wien, zu«

9« dig in Karlsruhe , der förmliche Desertion - Prozeß eröffnet wordm ist, wird derselbe hiermit aufzefordert , sich sofort bei seinem Truppentheil zu ge«
WS« , spätesten« aber in dem auf



^ 180 —
Dienstag den 2. Mai 1883, Vormittags IV^UHr,anberaumten Termin vor dem Unterzeichneten Gericht zu erscheinen , widrigenfalls die wieder ihn eingeleitete Untersuchung geschloffen, er in « wtumnotiuLfür fahnenflüchtig erklärt und in eine Geldbuße von Einhundert und fünfzig bis Dreitausend Mark verurtheilt werde» wird.Darmstadt , den 3. Januar 1893 .

Gericht der Großherzoglich Hessische« (22.) Division .

Bekanntmachung.Um 12 . Januar wird die neu errichtete Fernsprech -Verbindungsanlaze zwischen Karlsruhe und Pforzheim in Betrieb genommen .Die Gebühr für ein einfaches Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten im gegenseitigen Verkehr beider Orte beträgt 50 Pfg .Die Eröffnung des Fernsprechverkehrs zwischen Karlsruhe und Mannheim —Frankfurt (Main ) wird in den nächsten Tagen Nachfolgen undbesonders veröffentlicht werden.
Die Eröffnung einer öffentlichen Fernsprechstelle beim Telegraphenamt hier ist in der Vorbereitung begriffe ».Karlsruhe (Baden), 10. Januar 1893. Deo Kaiserliche Dber -Postdirector ,

Geheime Ober -Postrath
Heß .

Oeffentliche Aufforderung.
Nr. 105. Die Anmeldung zur Stammrolle betreffend.In Gemäßheit de« §. 25 der Wehrordnung werden die Militärpflichtigen , welche bei dem Ersatzgeschäst de« Jahre « 1893 meldepflichtig sind , auf»gefordert, sich zur Stammrolle anzumeldcn und zwar im Zimmer Nr . 21 de« Rathauses (parterre gegen die Hebelstraße).1. Zur Anmeldung sind verpflichtet :

a) alle Deutschen , welche im Jahre 1898 das 30. Lebensjahr zurücklegen , also im Jahre 1873 geboren sind ;d) alle früher geborenen Deutschen , über deren Dienstpflicht noch nicht endgiltig, durch Ausschließung , Ausmusterung, Ueberweisung zum Land»sturm, zur Ersatzreserve oder Marine -Ersatzreserve , oder durch Aushebung für einen Truppen- oder Marinethell entschieden ist , sofern stenicht durch die Ersatzbehörden von der Anmeldung ausdrücklich entbunden oder über das Jahr 1893 hinaus zurückgestellt wurden.2. Die Anmeldung erfolgt bei dem Gemeinderat desjenigen Orte « , an dem der Militärpflichtige seinen dauernden Aufenthalt hat. Hat er keinendauernden Aufmthalt , so muß die Anmeldung an dem Orte de« Wohnsitzes und beim Mangel eine« inländischen Wohnsitze« an dem Geburts¬ort , oder wenn auch dieser im Auslande liegt , an dem letzten Wohnsitz der Eltern geschehen.3. Ist der Militärpflichtige von dem Orte , in dem er sich nach Ziffer 2 zu melden hat , zeitig abwesend , so haben die Eltern , Vormünder , Lehr«,Brod- oder Fabrikherren die Verpflichtung zur Anmeldung.4. Die Anmeldung hat vom IS. Januar bi« 1. Februar zu geschehen ; ste soll enthalten : Familien« und Vorname des Pflichtigen , dessen Geburtsort ,Geburtsjahr und Tag , Aufenthaltsort , Religion , Gewerbe oder Stand , sodann Name , Gewerbe oder Stand und Wohnsitz der Eltern , sowieob diese noch leben oder todt sind .
Sofern die Anmeldung nicht am Geburtsort erfolgt» lst ein SeburtSzeugni- vorzulegeu. Bei wiederholter Anmeidnngmüssen die LoosnngSschetn« »orgelegt werde«.5. Wer die vorgeschriebene Meldung unterläßt , wird mit Geldstrafe bi« zu 30 Mark oder mit Hast bis zu drei Tagen bestraft.Zugleich werden die Militärpflichtigen noch besonder « darauf aufmerksam gemacht , daß ein Meldeschein zum freiwilligen Eintritt nur nochbis »1 . März ertheilt werden kann und daß nur denjenigen Militärpflichtigen dt« Wahl de« TruppentheilS freisteht , die einen Meldeschein erhalte«haben. Diejenigen Militärpflichtigen, welche sich erst am Musterungstag freiwillig melden, haben keinen Anspruch auf Wahl des TruppentheilS, e« wirdvielmehr auf die persönlichen Wünsche derselben nur insoweit Rücksicht genommen , al« e« da« Interesse de- Dienste- zuläßt.Karlsruhe , den 5. Januar 1893. Der Stadttat .

Krämer . Aimmerman».

(Alt ) Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag IS . Januar, Vormittags 1L Uhr»findet im ober « Saale derck » dr « »n« lts » " , H«belstraße 21 , die jährliche « «irsrnlvsr»n » m »ln » ir statt, an welcher alle großjährigen, selbstständigen Gem :indemitglieder theilzunedmenberechtigt sind . 8.2.TagrSordnuugr 1 . Rechnungsablage für das Jabr 1892 ; 2. Feststellung de- Voranschlagsfür da« Jahr 1893 ; 3. Er ' atz und Erneuerungswahlen des KirchenvorstandeS ;4. Berathun« u - Beschlußfassung über sonstige Ktrchengemcinde -Angelegenheiten.Wir laden unsere Gemeindemitglieder zur Thcilaabme an der Versammlung ergebenst ei«.Der Kirchenvorstand.

Verein für ^üä. Keseiliokte miä I-iteratur
Montag de« 1« . Januar , Abends 8 Uhr,

im xrorron kstkiigurssals
Vortrag des Herrn Conscrenzradiiners vr, Schivarz hier:

„Saadia Gaon ". 3.1.
Die Vorträge sind für Jedermann zugänglich . Für Vereinsmitglieder nebst vier Familien¬angehörigen steter Eintritt (Jahresbeitrag 3 Mk.). Eintrittskarten für Nichtmitglieder ,u 1 Mk.an der Kasse. An unselbstständige junge Kaufleute und Zöglinge der Oberklassen hiesiger An¬stalten werden Freikarten Stefanienstraße 9 , parterre (täglich von 12—2 Uhr ) , abgegeben.

Psänder -Berftkigerirug.
Donnerstag de« 12. Januar ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden im Aufträge des Pfandleihers Herrn Karl
Dannbacher die ibm verbliebenen verfallenen
Pfänder von Nr . 8100 bis zu Nr. 10000, alS :

Herren- und Frauenkleider, Weißzeug , goldeneund silberne Uhren, goldene Rmgr , Schuhe uud
Stiefel

im AustiouSlokale Zähringerstraße 29 gegen Baar -
zahlunr öffentlich versteigert, wozn Liebhaber Höf«lichst einladrt

L2 . S . Hischmanv , AuktionSgeschäft .

Wohnungen zu vermieden.*3.2. Akademiestraße 26 ist eineWohnnngvon 4 Zimmern m!t Zugehör an eine ruhige Fa¬milie zu vermteihen. Näheres im Laden.2.3. Akademiestraße 48 ist der 2. Stock, eine
freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Küche , 2
Kammern und 2 Kellern , auf 23. April zu ver-
mitthnr . NährreS Stefanienstraße 49 im 3. Stock.*3.3. DurIacherAllee 26 ist im 2. Stock recht«eine schöne Wohnung von 3 Zimmern und allem
Hugehör sowie Leucht» und Kochgas - EinrichtungWegzugs halber auf 1. Februar zu vrrmiethen.

Durlacher Allee L6 ist eine schöne Woh¬
nung ro -i 4 Zimmern , Küche nebst Zugehör auf23. April zu vrrmiethen. Näheres im 2. Stock
rechts* Fafa » e « stra - e si ist im 2. Stock
eine Wohnung auf 23. April zu vermietben.— Gartenstraße , in schönster Lage derselben ,ist eine Wohnung im 3. Stock , bestehend auS5 Zimmern , eingerichtetem Badekabinet und son¬
stigem Zugehör , alle« der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, per 23. Aprtl dieses JabreS z« ver¬
mietben . Näheres Kaiserstraße150 im Laden recht«.— Kaiser,Allee 61 ist eine hübsche Woh¬
nung von 3—4 Zimmern , Küche, Keller, Mansarde
nebst allem sonstigen Zugchör auf 23. April zuve -miethcn. Näheres parterre daselbst .3.2. Kaiserstraße 30 ist im 2. Stock ein«
Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Man 'arde und
Keller auf 23 . April zu vrrmiethen. Näheres im
Papierladen .

10.3. Kaiserstrabe 60 ist im Seitenbau eine
Wohnung von drei Zimmern , ichöner Mansardeu . s w., alle« der Neuzeit entsprechend , auf den. 3 . Aprll zu vermteihen. Nähere« bei Fr . Klett .— Kaiserstratze 71 ist 3 Treppen doch eine
Wohnung ron 5 Zimmern , Küche nebst allem Zu-
gehör auf 23. April zu vermietben. Nähere« inder Bäckerei.

3.3. Kreuzstraße 20 ist im 2. Stock eine
freundltche Wohnung , bestehend aus S Zimmemmit Zugehör » auf 23. April zu vermiethrn. Nä¬
heres im Eckladeu .

»



*2.2. Kaiserstraße 137 find im »men Setten»
bau 2 Wohnungen von je S wimmern, Küche und
Keller mit Wasser - und Gasleitung sogleich oder
spiter zu venntrthen. Näheres im 2. Stock.

— Kaiserstraße 150 tk eine schöneBel-Etage
Wohnung» bestehend auS 7 Zimmern nebst üblichem
Zugehör , auf 23 . Avril nächsten JahreS zu ver -
mietben . Nähere« daselbst im Laden rechts.

3 .3. Kaiserstraße 165 ist im 3. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern und Zugehör auf 23
April zu vermiethen . Näheres . daselbst im Laden ,
parterre . ^ . .8.5. Kaiserstraße 167 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 10 —11 geräumigen Zimmern,
Küche , Bad und reichlichem Zugehör per sofort
oder auf 23. Avril zu vermiethen. Die Wohnung
wird auch getbeilt abgegebeu . Nähere« bet M .
vkrutliugrr Sk Eie .

— Karlstraße 22 sind im Hinterhaus 3 bis
4 schöne , große Zimmer mit GlaSabschluß nebst
allem Zugehör per 23 . April oder früher billig zu
vermiethen . Näh res parterre im Vorderhaus .

— Sreuzftraße 16 ist ver 2. Stock , beste
bmd aus eimr schöne » Wohnung von 6—8, evrnt.
9 sehr hohen , großen und Hallen Zimmern re. , so¬
fort oder später zu vermiethen. Näheres Akademie -
jttaße 35 , Morgens, zu erfragen.

— Kriegstraße 74 ist der 2. Stock von 5
Zimmern, Badekabinet , Küche, Keller und 2 Man»
färben sozleich oder später zu vermiethen. Zu er¬
fragen parterre.

— Kurvenstraße 17 ist der 2. Stock von 4
Zimmern, 2 Küchen und Keller ganz oder getheilt
sofort oder später zu vermiethen . Zu erfragen
partene .

— LessingstraTe z » , nächst der Kaiser-
Allee, ist auf 23 . April wegen Versetzung der
8. Stock (mit Terrasse) von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer » 2 Mansarden und 2 Kellerabtheilungen—
eventuell der 4. Stock mit dem gleichen Zu,
gehör — zu vermiethen. Nähere« beim Eigen-
thümer im 4. Stock .

*3.3. Lessingstraße 27 ist eine Treppe hoch
eine schöne Wohnuug von 4 geräumigen Zimmern
und allem Zugehör sowie Gasetnrichtung auf 23.
April zu vermiethen . Etnzusehen von 3 Uhr ab .
Nähere « parterre.

— Lessingstraße 43 ist eine schöne Wohnung,
bestehend au- 2 Zimmern , Küche und Keller, sofort
»der auf 23. Januar zu vermiethen. Nähere« im
Laden daselbst.

— Skhrtukratze 23 (Mühlburg ) ist per
23. April eine Wohnung im 3. Stock von 4 Zim¬
mer», 2 Küchen, wovon eine als Zimmer oder Bade-
kabinet benutzt werden kann , sowie 1 Mansarden-
zimmer nebst allem Zugehör zu vermiethen.

— Nheinstraße 4» (Mühlburg ) ist auf
23. Apnl eine Wohnung im 2 Stock zu vermie¬
then , bestehend au« 4 Zimmer» , Küche, Mansarde,
Keller nebst Zugehör. Näheres beim Eigenthümei.

64 . Roonstraße 7 ist auf 23. Januar oder
23. April der 2. Stock, bestehend auS 4 Zimmern.
Küche, Keller und 2 Mansarden , GlaSabschluß,
Wasserleitung rc., für 550 M . zu vermiethen. Nä¬
here« im 3. Steck.

— Scheffelstraße 57 find auf 23 . Avril 1893
zu vermiethen : Wohnungen von 2. 8 und 4 Zim¬
mern sammt allem Zugehör. Näheres Scheffel-
Kratze 63 im Ladm oder Schützenstrabe 11 im
2. Stock .
W— Uhlandstraße 7 ist e>ne Wobnung von 2
Zimmern und Zugehör und ein Mansardenzimmer
Mit Kockwfen sofort zu vermiethen .

6.4 Uhlandstraße 10 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche nebst allem Zu¬
gehör sofort oder auf 23. April zu vermiethen.
Ebendaselbst ist im Seitenbau eine Wobnung von
2 Zimmern und Küche auf 23. April zu vermiethen.
Nähere - zu erfragen im I . Stock .

6.5. Btktortastraße 14 ist im 2. Stock de«
Eeitenbaues eine freundliche Wohnung , bestehend
au- 4 Zimmern , Küche und 1 Mansarde , zu ver-
« tethen. Zu erfragen im 1. Stock des Vorder¬
hauses.* Wielandtstraße 32 » ist eine Wobnung,« stehend in 3 Zimmern, Küche, Keller, Glasab -
ichluß und Mansardenzimmer, auf 23. April zu
bvmietben. Nähere« daselbst im 3. Stock
, 4L. Wtlhelmstratze 69 ist im 3. Stock eine
schöne, freundliche Wohnung, bestehend aus 3 Zim-
ZAe , Küche , großem Korridor , Mansarde und
?Eer, sogleich oder spiter zu vermiethen . Zu er¬
löge« im i . Stock oder Schützenstraße 9._

Zwei schöne Zimmer iw 3. Stock mit Küche,
Aller , Speicher und Waschküche sind sofort oder
Hintnhaüs ^ beziehen : Klauprechtstraße 22 im

nächster Nähe de« Polytechnikum« ist
snehübsche Wohnung, bestehend auS 4 geräumigen

otunnern mit Küche, Keller und sämmtlichem Zu-

— 1»L -
gehör , im 2. Stockwerke gelegen , auf 23. April zu
vcrminhen. Nähere« Fasanenstraße 1 im 1. Stock
zu erfragen._

— Per 2 >. April, event . auch s' über. ist Beirrt
Heimen Aller 26 der 2. Stock ,u vermiethen, da
der neuerliche Miether seinen Wohnsitz von hier
wegzuoerlcgen genöthigt ist . Dre Wohnung ist
mit allem Comfort auSaestattet, enthält 6 große
Zimmer Baderaum , Speisekammer, 3 Zimmer im
obersten Stockwerk , großenT>ockenspeicher, L Keller-
abrheilungen u - d Raum für Koblen , Erker und
Veranda nebst Gartengenuß. ES kann auch Stallung
mit Burschenzimmer rc. mit vermietet werden.
Nähere Auskun ft Sofi-nstraße 51 , Bü . eau.

— In der Äkademiestraße ist eine Seitenbau »
wobnung von 3 Zimmern rc . an rubige Leute zu
vermiethen . Adressen stad unter Nr. 172 im Kontor
deS Tagblattes gefl abzugeben ._*4.2. Eine schöne Wohnung , bestehend auS 4
Zimmern mit Zugehör , mit freier Aussicht in'S
Gebirge, ist sofort oder aus '« Aprilquartal zu be¬
ziehen : klauprechtstraße 2 '̂._

*3.2. Eine freundliche Parterrewohnung von 3
bezw. 2 Zimmern, Küche und Keller ist auf 23 April
oder früher an eine rubige, kinderlose Familie zu
vermiethen: Rüppurrersiraße 28 .

l
3.2. Friedrich-Platz 11 ist ein großer Laden

mit Magazin und Wobnung zu vermielhcn.
Näheres bei Ludwig Wrill im Hause .

*2.2. In der Kaiserstraße , zwischen
Ritter- und Karlstraße (Sommerseite), ist eine
schöne , der Neuzeit entsprechend ausgestattete
Wohnung von 5—6 Zimmern sammt reich¬
lichem Zugehör auf 23. April Preiswerth zu
vermiethen durch G . Creuzbauer , Kaiser-
straße 193.

6.4 . Dl « Vel -Ntag« , Frirdrnsira - e IS,
bestehend aus 7 Zimmer» , Balkon, Küche, Bade¬
zimmer , Wäschekammer , Mädchenzimmer, und
zwei Kellerabtheilungen, ist für ItOO Mark zu
vermiethen . Auskunft ertheilt der Eigenthümer :
Molckestraße 21.

— Auf 23 . April zu vermiethen :
Wilhelmstraße 50 im 1 . Stock eine Wohnung

von 7 Zimmern und Baderaum ;
Wilbelmstraße 52 im 1 . Stock eine Wobnung
von 6 Zimmern , im 4. Stock eine Wobnung von
4 Zimmern , sämmtliche Wohnungen mit je einer
Mansarde , Antheil au der Waschküche>m>d am
Trockenraum und sämmtlichem Zugehör. ^ Näheres
Wilhelmstraße 50 im 1 Stock._ _
SieuMaßkZb.VL 'mL«

von 5 Zimmern, Küche, Killer und Mansarde per
23. April zu vermiethen ._ —

Leo,»Maße 48
6 Zimmern und reichlichem Zugehör zu vermiethen
Alle« Nähere eine Treppe hoch beim Eigen-
tbümer. *3 3.

Herrschaftswohnung
in angenehmer, freier Lage auf 23. April 1893 zu
vermiethen : 65.

Schloßplatz7, Bel-Etage, bestehend aus7Zimmern ,
Balkon, Bad , 2 Mansarden , 1 Kammer und
2 Kellerabtheilungen. Näheres daselbst , zwei
Treppen hoch._

Wohnung zu vermiethen .
— Uhlandstraße22 ist eine schöne Wohnung aus

sofort oder später zu vermiethen. Näheres parterre.
Wohnung zu vermiethen .

4.3. Scheffelstraße 6 (nächst der Kaiser -Allee '' ist
der 2. Stock, bestehend auS 5 schönen Zimmern ,
Balkon nebst Zugehör, auf 2). April oder auch
früher zu vermiethen . Näheres Kaiser -Allee 40,
eine Treppe hoch.
Wohnungen per sofort oder

später .
— Schillerstraße 10 find im 2. Stock 3 Zimmer

nebst Zugehör zu 380 Mk. und im 4. Stock ei«
schönes, großes Zimmer unmöbiiri zu vermiethen
Sämmtliche Zimmer sind nach der Straße gelegen
Beim HauS ist großer Hof und Garten . Näheres
daselbst im 2. Stock links oder im Com; wir Htrs^ -
straße 40.

Stcwlraße 29 e 'M .
'LL

Wohnung) von 7 Zimmern und Alkoo, «ücke mit
besondenn Treppenaufgang, Keller und Mansarde,
sowie der 4 . Brock von 3 Zimmern, Küche rmd
Keller per 23 . Avril zu vermiethen . —

Wobnung und Werkstätte zu vermiethen.*3.3 . I -, der Nähe des Berckholp ' 'cheu Kar»
tens ist eine schöne Weristättc sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmero, Alkov und Küche mit
Zugehör zusammen oder getheilt an rubige Leute
auf 23 April zu vermiethen . Zu erfragen Soficn-
straße 7 im 1. Stock ._

Laden mit Wohnung.
— Kaiser -Allee 43 ist da« Parterre , bestehend

aus schönem , geräumigem Laden mit 3 Zimmern ,
Küche rc , für SV« Mark sofort oder auf's Quartal
zu vermiethen . Näheres beim Eigenthümer, Htrsch-
strabe 40 im Comptoir, oder Schillerstraße 10 im
2. Stock rechts . _

Laden zu vermiethen .
— Waldstraße 11 ist ein schöner Laden mit

2 oder 3 Schaufenstern mit oder obne Wobnung
per 23 . April zu vermiethen . Näheres Waldhorn¬
straße 14, parterre._

Laden mit oder ohne Wohnung
sofort oder für später zu vermiethen Arlcrstraße 44 ,
nahe dem Hauptbahnhof. Näheres beim Haus -
eigenthümer daselbst . —

Laden mit oder ohne Wohnung
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres beim
HauSeigmthümer Kriegstraßc 24._ —

Lade« mit Wohnung .* In bester Lage der Katkerkraße ist in einem
Litern Hause ein Laden mit Wohnung auf 23. April
dS. Ir . za vermiethen . Näheres im Kontor des
Tagblattes .

Geschäftsräume
evrnt. mit Wobnung in der Äkademiestraße zu ver-
mietben . Adressen werden unter Nr. 171 im Kontor
des Tagblattes entgegengenommen . —

Werkstätte zu vermiethen .
— Kreuzstraße 16 ist eine große und Helle

, auch mit Wohnung , «m ein ru»
higes Geschäft zu vermiethen . Zu erfragen Mor¬
gen- : Äkademiestraße 35.

Wohnungs -Gesuche.
*2 .2. Gesucht per Ende Februar im westlichen

Stadstheil eine Wobnung von 4 — 5 Zimmern,
Küche, Glasabschluß, Gas- und Wasserleitungnebst
sonstigem Zugehör. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 177 au das Kontor des TagblattrS er¬
beten^ _ _

3.3. Für eine kleine Beamtenfamilte wird eine
Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Zugehör, in
guter Lage, wenn thunlich auf 1. April ds. Js .
beziehbar , gesucht. Anerbieten mit Angabe des
Stockwerkes und Miclhpreises unter Nr. 140 an
da- Kontor des Tagblattes erbeten ._

*2 .2. Eine Beamtenfamilie sucht aus 1. Februar
eine Wobnung von 4 Zimmern und Zugehör.
Angebote unter Nr. 162 im Kontor des Tagblatte»
abzugebeu .
28.12. Auf 23. April 1893 wird von einer kleinen

ruhigen Familie eine geräumige Wobnung von 4—5
Zimmern vor dem Durlacher Thor gesucht. An¬
erbieten mit Preisangabe unter Sir. 6170 an La»
Kontor des TagblatteS erbeten .

*2. 1. Eine Beamtensamilie sucht auf 23. April
eine geräumige Wohnung von 7 dis 8 Zimmern»
ev . zwei kleinere Wohnungenzusammen , im Centrum
der Stadt . Offerten mit Preisangabe unter Nr. 233
an das Kontor de - Tagblattes erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
62 . Zwischen Adler- und Karlstraße,

nabe der Katselstratze , wird auf 23. April
d . I . für eine ruhige Familie (2 Personen)
eine der Neuzeit entsprechende Wohnung,
bestehend aus 6 geräumigen Zimmern, Bad
und sonstigem Zug- hör z>

' miethm gesucht.
Angebote mit Preisangabe unter Nr. 96
an da- Kontor de« TaablatteS erbsten .



Haus zu « ietben gesucht.SL. Zuw 23 April d- I . wird ein Haus mit10—12 Zimmern nebst Garten zu mietben gesucht.Gefl. Offerten sind unter Nr . 138 an das Kontordes Ta gblatteS erbeten ._

Grißere KaLklllokilititku
auf 23 . Apvl 1893 gesucht. Friedrichsplatz oder
Umgebung bevorzugt Offerten unter Nr . 8427 andas Kontor des Tagblatte« erbeten ._ —

Laden Gesuch.
2.2. Ein Laden mit Wobnung ron 2— 3 Zim¬mern und Zugebör , wenn möglich Magazin oder

Welkstätte, Bahnbofstad'tbeil nicht auSgtscblcffen ,zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 183 an das Kontor de« TagblatteS er-beten._
Zimmer zu vermreihen .

2.2. Ein hübsch möblirte« , größeres Zimmermit Schlafgemack ist an einen oder zwei Herrenmit oder obne Pension bei billigster Berechnung
»u vermiethen: Zubringerstraße 28 im 2. St ock. ,

— Ein Mar sardenzimmer mit Kochofen ist so¬
gleich oder später an eine alleinstehende Person
za vermiethen : Skfanienstra ße 32, parterre ._— Zwei sehr schöne Mansardenzimmer sind
sogleich oder per 23. April zu vermiethen: Stefanien »
straße 32, parterre ._— Hirschstraße 44 sind zwei bis drei schöne,belle , ineinander gehende Zimmer unrnöblirt oder
als Wohnung sofort oder später billig z« ver-
miethen ._ j*2 2. In der Nähe vom Westend , Sostenstraße 62,L Treppen hoch , ist tn einem ruhigen Hause ein
große«, gut möblirtes Zimmer außerhalb de« GlaS-
abschluffcS zu vermiethen .

— Adlerstraße 6 ist ein großes » unmöblirtes
Parterrezimmer, mit 2 Sreozstöcken auf die Straße ,gehend , per sofort oder später zu vermiethen.Nähere- Im Lade» daselbst._

'
*2.1. Akademiestraße 7 ist ein fein möblirtes,großes Zimmer an einen soliden Herrn zu vcr-

miethe n. _— Diktorlastraße 14 ist im 2. Stock des
Vorderhauses ein neu eingerichtetes Zimmer aneinen soliden Herrn sogleich zu vermiethen . Zuerfragen im 2. Stock daselbst._

( Wohn- und Schlafzimmer) , fein
möblirt , sowie zwei gut möblirte

^ Ztmmer stad sogleich billig zu ver-« tethen. Näheres Markgrafenstr. 41 , 2. Stock. —

Zimmer zu vermiethen.*53 Zwei bis drei sehr gut möblirte, große,zweifenstrige , ineinandergehende und jede« mit be-
souderm Eingang versehene Zimmer sind sogleichoder später an eine oder mehrere Personen billigst
zu vermiethen . Nähere» Kronenstraßc27, 2. S tock .

Wohn- und Schlafzimmer ,gut möblirt , sind sogleich oder später zu vcrmie-then : Adlerstraße 1 tm 2. Stock._ 22 .
Ein gut möblirtes Zimmer

— IS2 —
DienA-Anträge .*2 2 . Ein Mädchen, welches gut bürgerlich kochenkann und sonn alle häuslichen Arbeiten verrichtet ,wird zu 2 Lernen grsucht. Näheres Kronenstraße 13

i im 2. Stock._— Ei» tüchtiges , fleißiges Mädchen, welches gutempfohlen wird, kann sofort eintreten. Zu erfragenim Kontor des Tagblastes.
l * Ein solides Manchen findet sofort in einer
! kleinen Haushaltung gegen guten Lohn Stelle' Zu erfragen im Kontor dcS Tagblattes .

* Ein Mädchen, w lchcs bürgerlich kochen kannund die bänglichen Arbeiten versteht , wird zum so
fvrttgrn Eintritt gesucht: Molttestraße 15 » im2. Stock. Meldungen 8 bis 10 Uhr Morgens .

*2.1. Ein solides Dienstmädchen für eine kleine
Familie gesucht. ? u erfragen bet Frau Sekretär
Fleischmaon , Goltesauerstraße 31 tm 4. Stock

* Ei« Mädchen, welches die häuslichenArbeiten
gut besorge» und etwas kochen kann , wtro sofort
gesucht : Ludwlg -Wilh- lmstratze 5 im 2. Stock .

Dienst-Gesrrebe*3 .2. Ein Mädchen aus achtbarer Familie ,
welche das Kochen erlernt bat , sucht Stellung als
Köchin bet einer kleinen Familie nach auewärts
Zu erfragen im Kontor des TagblatteS_* Ern Mädchen vom Lande , welches noch nie
hier gedient hat, kochen und alle häuslichenArbeiten
verrichten kann , sucht sogleich eine Stelle . Zu er
fragen Schrffelstratze 48 tm 2. Steck.

Circa 11000 MI. ^ L 'L7
per 23 . ds. MtS . ganz oder getheilt auII . Hypotheke dauernd auSzulcthen . Kapttalsuchendewollen ihre Offerten unter Nr . 165 im Kontor des
TagblatteS nicderlegey. 2.2.

Kapital Gesuche.
2 .2 . Kapital von ca- Mk 800» und Mk . 20«0

bis Svv» auf zwei prima Objekte von einem pünkt¬
lichen ZtvSzahler zu 5°/, aufzunehmen gesucht.
Offerten unter Nr . 111 an das Kontor de» Tag-
blaltes erbeten ._

1 S werden als II . Hypothek-Lest » 4. 01/1/1 / auf ein Haus in der Kaiser¬
straße zu 5 »/„ aufzunehmen gesucht. Näheres durchW . Gutekunst, Waldstraße 52 . 6.4.Zimmer 2S«« Mark
werden von einem pünktlichen ZinSzahler aufII . Hypotheke aufzunehmengesucht. Gefl Offertenunter Nr . 6440 au das Kontor des TagblatteS er¬
beten . , —

Restkaufschillinge,
solide , in jeder Höhe, werden übernommen. Näheres
durch U Soll , Kreuzstraße 28. 10. 1.

Ist zu vermiethen .
8. Stock.

Näheres Hirschfiraße 17 im*22.

— Amalienstraß- 7l ist tm 3. Stock bei guterFamilie ein schöne- Zimmme mit guter Pension j
sofort oder später zu vermiesten._

Lagerräume.
SL. Größere Räumlichkeiten für Magazine rc.geeignet , sind sofort oder später zu vermiethen.Nähere- Wcrderstraße 8l ._

Zimmer Gesuche .*2.2. Gesucht wird auf 1. Februar ein ungeuirtes ,ziemlich schön möblirtes Ztmmer, wenn möglich
zwischen Kronenkraße und «arlstraße. Offertenunter Nr. lSZ im Kontor des TagblatteS abzug .ben .

* Ein einfach möbtirtes Zimmer mit zwei Bettenwird sofort gesucht. Offerten wollen unter Nr. 236im Kontor dcS TagblatteS abgegeben werden .
*2.2.
auf 1. Februar eine möblirte Wohnung von zweiZimmern mit Burschenkammer in der Kaiserstrabevom Durlacherthor bi« Adlerstraße. Offerten unterNr . 167 an da- Kontor des TagblatteS erbeten .

Betheiligung .*2. 2. Ein Kaufmann wünscht sich an einem kleine¬
ren Fabrik« oder auch Engroe-Geschäft hiesigerStadl aktiv zu beth -tligen. Offerten befördert das
Kontor de» blattet unter Sir. 174.

2 2 Ein hiesige« größeres Losros - und
Ln MM -Getchöfl sucht einen hier bei
den Eltern wohnenden jungen Mann als
Commis zu engagiren. Derselbe muß ge-
w sserchaft und durchaus solid sein — bei
mägigen Gebaltsarisprüchen. Auch füreinen Lehrling ist dort eine zünftige
Stellung per sogleich oder Ostern frei .
Selbstgeschriebene Offerten unter Nr . 205
besorgt das Kontor des TagblatteS.

Gesuch .
2.2. Ein angehende » Commis. mitderTvchwaaren -

brancke vertraut , sowie ein Lehrling per sofort oder
auf Ostern gesucht. Offerten unter Nr. 161 im
Kontor des Tagblattes abzugeben ._Kellnerinnen ! ! !

Köchinnen » Büffetdamen, Zimmermäd¬
chen, Köche, Hotelburschen , -

und Diener finde» u« U-klLUke such ».» Stellen durchdas Haupt - PlactrungSbüreau von IL .'DrSnt«r , Kreuzstraße 17 im L Stock.

Büreaudienerskelle frei.
2.1 . Für einen led'gm jungen Mann , welcherbeim Militär gedient hat und gute Zeugnisse vor¬

legen kann, wird auf 1. Februar » . o. eine Dicner-
stelle f ei. Anmeldungen wollen Kaiserstraße 96auf dem B ankbüreau gemacht werden. _

Mädch en Gesuch .
2.1. In «in besseres Hau« auf dem Land wird

bei gutem Lohn >in solide- , gewandtes Mädchen
gesucht Gute Zeugnisse erforderlich . Anträgeunter Nr . 235 befördert das Kontor des TagblatteS.

Ttellen -B «träge* Ein sehr gewandtes Zimmermädchen, welche«
längere Zeit in feinen Hausern in Stellung warund auch im Serviren , Bügeln und Nähen gutbewandert ist, wird gesucbt Offerten unter Nr. 234
im Kontor des TagblatteS abzugeben ._ _* Ein mverlSistaer Knecht, welcher mit Pferde «
um ,„geben » riteht, auch tn der Oekooomieetwa» bewandert ist . findet sogleich dauernde
Stellung b«i H . Eichhorn in Rüppurr .

_ Stellung erhält Jeder überallhin umsonst
Fordere per Postkarte Stellen -Auswahl .6.3. Oourlsr , Berlin—Westend .

Gesicherte Lebensstellung.22 . Eine angehende Tochter au» acht¬barer Famtli« kann sich durch Erle»««»»der Branche später als Bügleriu - Direcrrice
eiue gesicherte Lebensstellung erwerbe«.
ES wollen nur solide arbeitstdätige Bewerberin¬
nen. welche die nöthige Energie und Willenskraft
besitzen , unter Angabe tbrer bisherigen Verhält¬
nisse u» d Th ' tiakeit Offeiten unter 7 . 878 »
durch U» » » « »i » <» l»i st st.
Kai,er Wilhelm-Passage I , eiaretchen .

Lehrling Gesuch .
3.2. Auf Ostern , event auch ftüher » ist in

meinem Colonial» und Delicatefsen-Grschift für
eine» jungen Mann unter günstigen Bedingungen
eine Lehrstelle frei. Kost und Wohnung im Hause.

Karlsruhe . Ssrhsträ

Lehrmä - ehen-Gefuch.
2,2. Per 1. Februar suche für mein Salon -Putz¬

geschäft ein feines , gebildete « Mädche « für den
Verkauf in Lehre. Nähere- bei

TVilL . IVMstLttsr , Hoflieferant,
Kaiserstraße 173.

Stelle -Gesuch .*2.1 . Ein tüchtiger, verheiratheter Mann , anfangsder 30er Jahre , sucht ein dauernde« Unterkommen
t« einem Fabrik Etablissement oder irgend einem
Büreau oder einer Anstalt als Etnkassierer , Portier ,Bureaudtencr oder sonst dergleichen . Solider
Cbarakter und gute Führung werden »„gesichert.
Offerten beliebe man unter Nr . 22b im Kontor
des TagblatteS einzureichen ._V Kellner, ^
M H circa 25, im Alter von 20 bis so Jahren ,mir und ohne Sprachkenntniffe, suchenStellen durch K. Tröster , Kreuzstraße 17.

Gine Köchin
ücht Stelle in einem kleinen Haushalt . Näheres
im Kontor des TagblatteS zu erfragen. *3L.

Beschäftigungs -Gesuche .
2,2 . Ein Fräulein , welches das Kleidermachen

gründlich erlernt Hit, sucht noch einige Kunden
auch außer dem Hause bei billige« TageSpretsen .Näheres im Kontor des TagblatteS.

2.2. Ein junges , gebildete - Mädchen mst guter
Handschrift übernimmt schriftliche Arbeiten jederArt in'« Haus . Offerten unter Nr . 190 tm Aoutor
deS TagblatteS abzugeben .

Empfehlung .
10,5 . Die Vermittlung von Liegenschaftskauf und

Verkauf , sowie Beschaffung von Kapitalien I. undII Hyporheken werden billigst unter strengster Ver¬
schwiegenheit besorgt. Gefällige Offerten unterNr . 47 an da» Kontor de- TagblatteS erbeten .

Empfehlung .125. Unterzeichneter übernimmt de« 44»«ud V«rli » r»7 (auch Taufst») »o« Privat -,Geschäftshäuser « u«d Landgüter «, sowie die
Besorgung von Kapitalien.

Amaltevstraßr 14.
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Entsprungen
ist ei» kleiner , schwarzer Spttzerhuud , ans den
Namen » Spitzer« hörend. Abzuiiefcrn tn der Eil -
-uihalle.
L2 . Großh . Güterverwal 'ung._

Haus -Verkauf
2.2. In verkehrsreichster Laae der Wilhelm-

straße ist auS erster Hand ein mafsrieS , sehr schönes,
vierstöckiges WobnbauS m«t einstöckigem Seitcn -
und Querbau rür 37000 Mk feil Anzahlung ca .
4000 Mark. Käufer fitzt in einem Stockwerk
»ollständig frei . Nur Lelbstkäufer wollen ihre
Adressen unter Nr. IKt im Kontor des Tasblattes
riederlegen._ _

PrivathauS -Berkauf .
3 3. Nächst der Krieg - und Karlstraße wird ein

dreistöckige» HauS mit je 5 und 6 Zimmern, Bade-
kabimt u. s- w. ' in Stock , elegant eingcricht <t,
rentirend, mit einer kleinen Anzahlung und weitern
günstigen Bedingungen ve kaust. Nur Selbstkaufer
erhalten auf eingereichte Offerten unter Nc. 14b
an das Kontor des Tagblatkes Au ' kunft.

Häuser » Villen » WirthfAhafte « ,
Bauplätze » Landgüter rc.

hat aus Auftrag za verkaufen und empfiehlt sich
zum An - ui d Verkauf bestens —

Vs . Qutskuast , Walsstraße 54 .

Bäckerei - Verkauf
4.4. Eine gutgehende Bäckerei mit Saus

ist wegen Wegzug nach Amerika mit 4000 Ma k
Anzahlung zu ve kaufen . Offerten unter Nr . 86
im Kontor deS Tagblatics abzuzeben . _

Eine gut gehende Wirthfchaft
ist sammt Haas und Inventar für 87000 zu
verkaufen durch W . Gurekunst , Wa'dsrr 52 . 6.4

Zu »erkaufen .
Ein hochelegantes , nußbaumgewichStes Büffet

ist weit unter dem AnfcrtigungSpreiSzu verkaufen :
Wilhelmstratze 7, parterre._ 3 .2.

65 . Ein ganz neue« Zwrirad mit Kiss nreifen
Kugelkopf rc . ist Krankheitshalber billig zu ver¬
lausen. Zu erfragen Wielai.dlstiaße 24 im Laden .

Zwei sehr schöne Damrnmaskeukoküme sind
billig zu verkaufen oder zr verleihen Näheres
Karl-Friedrichst aße 1 , Eingang Zirkel , im 3. Steck
link« .

8«ih» el »1« ki» jeder G >öße, tzaup s chlich große ,
.starke , werden , um Raun zu gewinnen, b ll gst
abgegeben bei A. vkilt >nsn « » aSr » en ,
Katserstraß : 189

Günstiger Gelegenheilskauf .
Vierund»war>ztg Stück solid gearbeitete Sprise -

stühle sind billig zu veikauft » : Wilhelmstratze 7,
parterr e . _ 3.2.

Für Brautleute .
3.2 . Zehn Stück k mvlette Braut Betten mit

Haar - und Seegras -Matratzen sind äißnst billig
zu vrrka ifen : Wilhelmstratze 7 , Parten e

Wirthsckaftsherd,
sebraucht, aber in autem Zustande , ist billig zu
verkauf en : Akademiestraße 35 , Morgens . 2 .2 .

I^ii »
ist weit unter dem Ansertizungpreis zu verkaufen :
Wilhelmstratze 7, parterre ._ 3.2.

Für höhere Beamte
ist eine ganze Gala -Uniform um sehr billigen
Preis zu verkaufen . Grad zwischen Geheimerath
2. und 3. Klaffe , paffend für einen Herrn mittlerer
Größe . Näheres bet

St . Hurrle , Schneidermeister,
*3 .3. Hirschstratze 35 .
Bemerkt wird , daß die Uniform so gut wie neu

ist, da der Frack und die blaue Hose einmal, die
weise Hose und Weste noch gar nicht getragen sind .

— Ein elegantes, Neues , kreuziaitigeS

8slon-pignino
mit prachtvollem Ton . im Werthe von 620 M ,
wird zu 170 M . unter fünfjähriger Garantie
verkauft : Schützenstrabe 12 im 2. S ock.

Lin 8a1<m-? !avmo.
kvinstss Fabrikat , mit praoktvollom Ton ,

i slsgant , Kat Lnsssrst billig: nntor Oarantio
nu vsrLankvn

IgNÄHVlK
— klanolmgor , gorrvnstrasoo 81.

^_ _

Gelegenheitskauf .
*3 .3. Zwei auSaezeichnete Eontrabäff « und

ein paar Pauken sind billig zu verkaufen . Nä¬
heres b i Kapcllme ' ster Sporzik . Walvstraße 4.

*3.3 Eine noch neue
Ladeneinrichtung mit

Glasschränken
ist äußerst billig zu verkaufen . Näheres bei HV>
8 » tl , GrruSdach , Baden._

Gasmotor .
— Ein zweipferdekräfttger Gasmotor ist wegen

Betriebsvergrößerung billig zu verkaufen . Nähere»
Kaiserstraße 56 im Laden .

HauSkauf-Grfuch.
52 Ein zwei - oder »weteinhatbsibcktgc »

Wohnhaus mit etwa » Garteu , tn äugen , hmrr
Lage , wir - mit oder ohne Vermittelung gegen
baar zu kaufen gefacht . Suchender tst Selbst¬
kaufee . Dtscretton wird unbedingt zuge
sichert . Grfl . Offerte « unter Nr . >91 an das
Hkon ror de» Tag blatte » erbeten .

Je« AH. Pcckilf, «UTusch
von Häusern. Gütern , Bäckereien » Müllen , Wirth
schäften , Grundstücken , Geschäft » und Prioat -
HLuscrn jeder Gattung rc . »ermittelt I . Müller ,
99 Kaiserftraßc 99_ 12.9

bHI Ua » gebrauchten Briefmarken kauft fort»
TI »> ». wöbrend, Prospekt gratis ,

16.10 v . Nürnberg .

BufgepatzL !
— Wer getragene Herren - ruck Damenkleida

Schuhe, Stiefel ruck Borten aller Art sehr gut ver¬
laufen will, der sende seine Adresse an Lt .
Svttalstrake 22

«r

Ankauf.
getraaere Herren- ode Damenkleck « ,

E» T- I Schuhe und Stiefel zu r erkaufen hat.
HDUai » , Uniformen. Borten u . d rgl . zu ver-
» M IS »"

kaufen hat,
Wss « »« » Betten , Möbel oder Metalle c ller Ar,
" U» I verkaufen hat , erzieü die öchster
Sretke b- i v . Ist . llsviä , Mark ^rafenstr. 18/18.

Den geehrten Herrschaften
zur Nachricht , daß ich sortwäbrend für getragene
Herren- und Frauenkleider , Uniformen, Stiefel ,
Betten und Mosel rc. den reellsten Weitb zahle.
Offerten richte man gefälligst an ck. t. « « K»
Maikgrasenstraße 7, Ecke . —

Die allerhöchsten Preise
für getragene Herren- und Frauenkleider, Schuhe,
Stiefel , Gold, Silber , Betten , Möbel » Uniformen
und allerlei Borten zahlt —

A . Owitz , Durlacherstraße 85.

Ankauf.
Ich zable für getragene Herren- u. Dameukleider,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel , Uniformen und
dergleichen den reellsten Werth.

- RL. IVavM , Brunnenstraße 2 .
Packt -Gesuch.

2.2. Ein Acker , zwischen Schwimmschulstraßeund
Mühlburg gelegen , wird zu pachten gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 169 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten ._

Ei » Viertel Sperrfitzplatz,
gerade Tour , ist Kriegstraße 26 im 2. Stock ab-
zugeben . _

—

Zitherunterricht.
*2.2 . Sin Fräulein ertheilt gründlichen, dicht-

faßlichen gegen mäßige«
Honorar : Tchützenstraße 20, 3. Etage.

Klavierunterrichts-Anerbieten.
*84 . Ein tüchtiger Klavierlehrer , Schüler

von Siebenrock , wünsch « noch einige Stun¬
den zu geben, oder auch mir weiter Vorge¬
schritteneren vierhändig zu spielen . Adresse«
bittet man noter Nr . il i« Kontor de» Tag¬
blatt »« »iederzulegen .

Um mäßige » Honorar nehme noch
einige Schüler für Klavier , Theorie
uns Harmonielehre an . —

^nna Vettsvk, Pianistin ,
Markgrafeusiraß « 36, 2 Treppe « hoch.

Zum zweimonatlichen

Plih -ArbeitS-Lehrkiirs
lönnkn roch 2 bis 3 Fräulein sofort ^
emtreten Das Nähere bei

ü. keitvr,
* Steinstraße L0.

Das Zahu-Atcltcr ,
von —

F « 8« pl » Uitzllvr
befindet sich vom 23. Oktober 1892 an nicht mehr
Karl-Friedrichstraße 5 (Marktplatz) , sondern

3 « Katserstraß « S » ,
zwischen der Kreuz » « ud Adlerftraß «.

Ililvilivinsl -

Kinder-Tokayer
per Flasche Mk . 1 — , Mk. 1 .50 und Mk.
2 . — empfiehlt in bester Qualität

«I .
37 Kreuzstraße (Ecke Kriegstraße).

Aechten

Tokayer Ausbruch,
bestes Stärkungsmittel für Kinder und
Kranke » per Flasche Mk. 1 .—, 1 .50 , 2.—
und Mk. 3 —, empfiehlt

Äk .
Zirkel 1«. 35.2.

245 L » 1 »vr »1r » n » « 245 .
VorrLtbiß :
äontsob u. krnnL.,

Zdrse , IT,iin ,
ii . LBvetseAsvii -

HVK88VK,
U-ß^ iieiir « in grossein Lortünsnt,

in- nnä »nslHnäisobe
(L »pan. MIii8lH » t « UvI '),

Ot >» lIIP » 8lIV »', äoutsotl n. kaum,
Vt »v «8 in versoiuecloosn krvi »1»gen,
Vl8viilt8 » . OK « v« I» 4v

vtv . etv . —

Zu Trinkkuren
in jetziger Jahreszett eignet sich das Baden -Ba¬
dener Trinksalz , in warmem Waffer aufgelöst«
in der Frühe getrunken , mtt bestem Erfolge gegen
alle Lecken , die immer noch als Nachwchen der

nfluenza austreten, als : Kehlkopf -, Brnsi - und
ungeuaffrctionen , Magen - u. Darmcatarrh «

sowie gegen scrophulös » «ud gichtische Leide«.
DaS Baden-Badener Trinksalz ist in allen hie¬

ben Apotheken zu haben . Ltirzrirv »-Niederlage
>r ! Her « « Snp » L » « ,,1 « .



S » »pk « Kl6l »6I » ,
direct tnrportirt von dem Weinbergbefitzo

ffLIioo ÜS ?» l.UqllS ll, HLlLgL,

8kerrv
8L » «leir «
I ^ortHvvIii
I ^oßoi « ta
SL » r « » L»

braun, /̂< Fla
weiß, i/,

che Mk. 2.—.la che M . 1 .20,
lasche Mk. 2.60,
asche M . 2.50,

che ML 2.60,
!che Mk. 1.60,

lasche Mk. 2.50,
HoSOlL ,

Weinhandlung ,Kr.iegstraße 6 und Kaiserstraße
mit glasweise », Ausschank.

Telephon Nr . 74.
Niederlage bei den Herren:

M. Beh Wwr ., Werderstrabe 68,

102

tu, Hirschstraß
e, Lmgartenstr

e 29 ,
24.

M. Earlrt »,» . Deudle,« isrumruarr » ^M. « « . Karlstraße 12,Ernst Fritz, Echützenstraße 65,
SSua

"
^ â er^ aße

F . A. Sartuer , Katserstraße IS.Mich . Götzmann , RLppurrerstraße 88,
Herm » Graf «, Werderstratze 8,Frau Srtffel Wwe, Waldstrabe 89,I . Sr »»4, Waldhomstrab« 48,Mau Hagmarm, Rheiustraße 27.M. H« ff. Karl-Friedrichstraße 6.« « Ute Hrrdle , Werderstraße 80.Uhr . Hertle , Zährtngerstraße 19,^ -

«siel, MarieustraßeL ,
», Kreuznraße 8,

. »fhrr« , Ecke der Lutsenstraße 8,I . Huber . Herrenstraße 54,E . Kaletzky, Blumenstraße 15,H . Karcher, Schützenstrabe du.Ke« « , Kaufmann, Waldhornstraße 28,Nb. Kdruer , Waldstraße 61 ,W . Ku»f«rfch « tb, Leopoldstraße 11.M. Kühu, Echützenstraße IS,H . Lang» Lusienkraße 59,Frau Law», Kaiser .Mee 63,Leiser, Lesftngstraße 21.Stt » M « tzer, Ecke der k'
» . Merkte , Kaiserstraße
Her« . Mösch, Lesfingstraße 5,Frau » Neumater , Sothestraße 1.I . Skemueter , Schillerstraße 28,H . M. Petersru , Lachnerstraß « 5,« Richter , ZLbringerstraße 77,I »h. Schabt, Kaiferstraße 122 , Eingang

Waldstraße,E. Schmetser, Kurveastraße 19,Kau Sch« ttt , Lutsenstraße 52,M . Schott, Grenzstraße 9,T. Schuek , Echützenstraße 61 ,Ar. Schwetkert, Leopoldstraße 17,« . Stet »« «»», Werverstraße 4L.M. Sttmzel, Sophienstraße 66.E . iveith » ZLHringerstraße SS ,I . » etter , Zirkel 15.Fra» Weber , Leopoldstraße 37 n,Uh. Wetgete, Blumenstraße 21 ,« . Lfch -rntg , Gartenstrabe 37,Suff . Leuaer , Viktoriastraße 19.
Meine sLuuntlichen Flaschenweine tragen ausKapsel und Etikette mein, Schutzmarke- . Firm- ,worauf gefl. zu achten bitte. —

^ 1«» —
Eine weitere Sendung schöneslÄLslolsst

ist eingetroffen, was wir empfehlend
anzeigen. 2.1.
LetnMirftistmi » S>rlSr>he.

Unersetzlich
-egen aufgesprungene Haut, rotbe Hände, Gesichts»cötbe , Livpen ' iffe rc. ist Lanouu -Ertzme vonJünger L Gebhardt in Berlin. Dieselbe wird
ärztlich empfohlen und von der eleganten Damen¬welt allgemeinanoewandt. Diegroße Dose M. 1.—.
Doppeldose rur M. 1 .b0.

Zu haben bet Bk Vvtz »^ , Friseur, Kaiser»
straße 186. 15.9.

Kr«88kerMg1. M llykapvIdeLv,
2VI,gsxonübsr äor Laievr ^ ildolm-kaisas », —

vmpLodlt
vrL » xvL -^? KU»S0lL0 » SVIL » , ) si ^ enssBabrilcst

j Naseks Ll. 2.50
OllßLILVS . VlLVV neuester Lrnte , ^ ? furl6-6art0n N . 2 . —.

lf .Vwl .rrL80 » N . l<zkl .5KUttk: . 16 täe6sillen

8 eifs ^ irc! rur I-ieblintzseife
Ivon ^ oljermsnn nsod einmaligeml -sdrsueke . L5

kekLMtmLeliMN.
Hiermit beobrs iob mied, ergebenst anrureiZen, äas» ieb6as von mir vor 20 «labren am kiesigen klatrie Ze^rüriäeteunä seit 15 «labren mit moinom Lruäer Aemeiosebaktliebunter der Birma ckb

betriebene LnNKvLvdnkt vunmebr vieäer ank siZeue Beob-
nuvx weiter ktlbren veräe unter äer k'irmn

Zavob I.avi'aix ,
Uns äer krsikersn kirmn AesodenLle Zutrauen unä ^ okl-rvollen bitte ieb , aueb kerner mir bevabren ru vollen uväveräen xeü. XuktrLxe im bisberi^en üesebLktsloeals ^ uiSvltz -2 (Bureau im üok) entxeZsoxenommen .

^ ebtunZsvollst
^s»voß» IiLvrol»,kLuuntki-nstimör. Ig

Larlsrube , äen 1 . Januar 1893.

Holl. Schellfische I Unser OommissionsIsAvr
heute Abend frisch elntreffend bei

L .
Ereujstraße IV, bei der kleinen Kirche .

LckMMchißmckSMrch
empfiehlt eintreffend 2.1 .

holl. Schellfische.

neuester Muster rein wollener Pferdedecken jeder Größe unterSvrevI »i»« i>K ckvr I»IIISK8le » W^« I»rIItprs >sv ist wieder
auf's Reichlichste affortirt , was wir hiermit empfehlend anzeigen.

Äil . L . 8öI » i » S -
Kaiferstraße 2 RI im Hintergebäude .3 2 ( LeltPhov-Auschlu- Nr . IS) .



Nicht nur für

sondern für Jedermann ist
Holzmanu 'S

HubertuS-Bitter
als feinster

Agd - M Milgelibittn
von hervorragenden Jägern und Privaten
auf's Wärmste empfohlen .

Atteste zu Diensten.
Zu haben bet

12.7. V . ULbrlrlv .

l. 3Mist8trg88e5 . ^

Billigste Bezugsquelle für

Spezialität : N» §§««, und
V»i» n««-Vo»»»«»v«n zu Original-Fabrik,

preisen .
— Preislisten gratis .

Freitag

Schellfische
' >bei _

LLwavn ,
?.l . 45 Cofienstraße 45.

Für die Hausfrauen !
Suppenm !

'«
bei

lLrtt « Heek , Ecke der Rüppurrer - u. Luisenstr .
Leere Fläschchen werden billigst nachgesüllt .

Neue HSlseufrüchte ! ! !
pr . Pfd. ». L Psd. » . 10 Pst.

l » ungar. Zwergelbohnen 18 Ae, 17 Ae, 16 V,
I» ungar. Perlbohnen . . . 16 Ae, 15 Ae, 14 Ak,
I» ganze Victoria-Erbsen . 20 Ae, 19 Ae, 18 Ak,l » halbe Vtetoria-Erbsen . 18 Ae, 17 Ae, 16 Ae,
I» käf-rfr. Hellerltns-n OoO 30 Ak. 29 Ak. 28 Ak,
I» käferfr . Hellerltnsen 00 26 Ak, 25 Ak, 24 Ae,
I» grüne Algier Erbse« . . 35 Ae, 34 Ak, 33 Ak,

II » grüne Algier-Erbsen. . 32 Ak, 31 Ae, 30 Ak
: in'S HauSempfiehlt frei

Hamrllsiisl kbsllbläu.
Alleinverkauf für den süd - und südwest¬

liche» Stadttheil per Fl . 24 Pfg .»
Tinner Export , hell und dunkel, I
Moninger Kaiserbräu und Lager¬

bier , I
auf Wunsch frei in 'S HauS bei

^ VLN VSLroo ^ ,
Kolonialwaaren ,

_ Belfortkraste 7._Feinste Eentrifugeu -
Süßrahm - Tafel butter
liefert an Private in Poftkollt per Pfund Mk. 1.15
franko gegen Nachnahme

KD» « . ^ K *venlt8vku8t « l ' ,
E , ^ E^^ ifngrn-Vkolkkrei,I ^ IeNlnzv ^ (Schwäd. Alb) .

— I «» - »

Ich empfehle zu

NookSngon
mein reichhaltiges Lager

OonxrossStoSo iu glatt und durchbrochen,
Vonxrvss Stroiko » „ „ „ „

SxLlrnon Ulld LLnsLbno
in schöner Waare zu niedrigsten Preisen.

Erbprinzenstraße a , nächst dem Rondelplatz .

18SZ. 1831 .

nur
s !17ark 60 Pf .

^ ^
Her neue Jahrgang der Sartrnlaude deglau ! i> Iaauar.

Erzählungen und Romane von

Mavie Sevnstnrd : Wiron Witivo.
Gvnst Eckstein : Die Sklaven .
K . Oangstnfev : Die WcrrtinskkLiuse.
M . Heirnkneg : Scrbinens Iveiev .
Stefanie Kerifee : Kevv Albvecht .
G . Mevnee : Irveie Wcihn !
G. Micstevt : Klsn. n . s . w . u . f. w.

kr
»
»

»
«»
r
»
«»
»»»
r
r
»

»

«>
»

Abonnements auf die „Gartenlaube" nimmt entgegen und sendet
auf Verlangen Vrobe -Vummcrn gratis

A . Bielefeld s Hofbuchhandlung
(Liebermann b» Cie.) .

Unser« « sner » ! » »«» «« r für das b>»« »»I»«r « »r1l »r»»» ist wegen ander,
wcitigerUnternehmungende- jetzigen Inhaber« eheste«», wen« mogttch schon zu« 1. Februar k. I .

neu zu besetzen.
Thatkrästige. mit den Verhältniflea deS Bezirk» genau bekannte , energische und kaution-fähige

Bewerber, welche sich der Organisation und Acquisttio » perfänltch widmen wollen, werden gebeten ,
ihre ausführlichen Meldungen baldigst an uns etnzureichen . Fachleute werden bevorzugt .M .-l8lavbach , den 30. Dez mber 1892 . 3.3.

Gladbacher FeuerverficherungS .Gefellfchaft.

RLLr « L « <8 Lr » tz L S LL - o t t o 17 i «
rur LrrivlituiiA eines Lnlsor I ' rlvärlob -Allssrun » ln oör 11 t ».

I . 2iskung I7 . /I8 . isnuar . n . liskung I7 . /I8 . Rsti 1893.
UnuxtZev i . AONNO, T X TO NNO u. 8. rv.

Oevinnv mit 90 "/§ drl»r.
7., ^ --n^ l.ov8S (5l1r 5eiäs 2ietw»xen ßilt'A) Ü I stlsrle , ,

II Lliivil - - 10 «»rlt, 28 81üc>c ^ 25 «srlc.
n kortv rwä leiste lvr bsiäs 2ivlrur >̂ ei» 30 kkg . om^Lelltt : *10.7.
Ü . Mjiitrg , LML § 68oLM , Mttsnlisrx M M ).

Islvgr. ^är. : 8 skntrv. 'MW



Kien , Aalssßnssso 2S , gogonüben Soknvnipp ,

H»r. ktrölsolisl , aus Larlsdaä.
— kür 6ik LLUsaisov

« mpkedle ick als letrl «
Neuheit

kertiA und Nsek Nsssg ,
InvorrüZIielister Xus -kmpii

' e - lioi 'zetz ,
^ 9K )IlÜ6 8 ^6111 - DöüHIÜAHI '

, XorsctteumLoiieriri, ^Va !ä8trg .S8S 36 .

kükrunA.

ZL « LL « r
und sonstige - ketseartikel ru herabgesetzten Preisentmpstehlt

S . Mlv ^ vr , Waldstraße 22.
Anfertigung von Sattler « u. Tapezlerarbelte »jeder Art . Reparaturen icknellkenS .

kiir Herren
empfehlen wir in

reicher Auswahl
Ta«;- mi> GchWsts -

Lchllhk ««i> Mel
zu billigsten Preisen .

a L 8 . Mrsvb ,ISS Kaiferstraße ,2.1. Ecke bei der kleinen Kirche .

UM m

8W »S z» de« drei Km«
»mvfiehtl Unen gutrn GktttagSttkch im Abonnement ,reichhallige Frühstücks - und Abendkarte , be¬
sonder « Spetsesaal bet guter Bedienung , feines
H UeS Kaiser - und Lagerbier aus der Brauerei
Moninger .—

_ V . U srriK .

«k.
Samstag ilsn 14. lamiar ,^ dvuäs 8 llkr ,

IMnsvlik -flll .
L'amUtsn/ldaLä
in ävu Vsrsinsräumsu .

RLdvres äurod äis Lm -
laäuoxsu . S.2.

vsr Vorstanü .

»traasv , lioks .

Atteplumr -

Verein.
ck«» «S ck- L ,
üdenss V- 2 Obe ,
8I1mrii > L im
untern 2imwer
äe » Mnsvuna »,
kling»« « iiiltvr -V«r Vorattsmei.

Allgemeine Volks -Bibliothek
Bom 2 bi« 8 . Januar

wurden an 512 Besucher 690 Bände auSgeliehen .Der VlnfsteLtsratb .

Das Anwesen Scheffelstraße 37 ,in welchem bis jetzt eine Maschinen - Fabrik und Senf - Fabrikbetrieben werden , ist auf 23. April zu vermiethen . Dasselbe bestehtaus Wohnhaus, zwei Werkstätten und 1700 <;m Platz.
Auskunft ertheilt der Eigenthümer : Molikestraße 21 . 6.1.

2 um Llvpksnlon .
Donnerstag - e« 12 . und Freitag den iS . d. M .

Vr « 88e 8 LMM « K8-k « » eerl
der ersten Norddeuischen Singspiel- ». Bpcrettengrsellschast

SS Nirunor . SS
s Damen . 2 Herren .

Direktion:
Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .

Karlsruher
Velocipedrlub „Fidelitas".

Samstag den 11 d . M . » Abends 8 Uhr ,
findet unsere mit Tanz im
Hotel Monopol statt , wozu die Mitglieder sowie
Freunde und Gönner unseres Clubs sekundlichst elnge-
laden sind.

Eintrittskarten sind bei Herrn L. Kuh » , Adler¬
straße 18 », zu haben. 22.

vsr VorsllLSuäo .

Samstag den 28. Januar , Abends 8 Uhr,

SL
im ALIol Lv ^ insni » .

Der Vorstand .
Folgt ei« Zweites Blatt .

Lmck uud Verl», brr Shr . Fr . Müller '
schra Hofbuchhaudlung , redtgirt untre VerantworUichkeit von Ludwig Slirgrl tu « »rttnchr»
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